
Amt Temnitz

- Amtsausschuss -

 

Ergebnisprotokoll zur 

8. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz im Jahr 2023

am Dienstag, den 28. November 2023 im Dorfgemeinschaftshaus Dabergotz, Zur Festwiese 2

Beginn: 19:00  Uhr Ende: 20:20 Uhr

Anwesenheit

1. Mitglieder der Gemeindevertretung

• Philipp Gotscha
• Ulrich Krebs
• Erich Kuhne (ab 19:34 Uhr)
• Sally Dauksch-Röhrig

• Beate Krebs
• Carmen Kluth
• Martin Pritzkow
• Thomas Bruns

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Fachgebietsleiterin: Kerstin Dames • Protokollführer/in: Christina Zahn

3. Gäste

• Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 

Abwesenheit
Mitglieder der Gemeindevertretung 

• 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (26.09.2023)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Bericht aus den Gremien

6. Einwohnerfragestunde

7. 20/2023   Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Nutzung der kommunalen Einrichtung und
                des kommunalen Vermögens der Gemeinde Dabergotz

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

8. 28/2023   Vorschlag zur Bildung einer Großgemeinde

9. 27/2023   Entwurf Haushaltsplan 2024 Gemeinde Dabergotz

10. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

11. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

II. Nicht öffentlicher Teil

12. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

13. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BdbKVVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (26.09.2023)

14. Bericht des Amtsdirektors

15. Bericht aus den Gremien

16. 29/2023   Auftragsvergabe zur monatlichen Unterhaltsreinigung für das Gemeindezentrum Dabergotz

17. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

18. Schließung der Sitzung

Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr  Gotscha  begrüßt  die  Anwesenden  und  stellt  fest,  dass  die  Gemeindevertretung  mit  7
stimmberechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.09.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzungen am
11.09.2023.

4. Bericht des Amtsdirektors

Frau Dames macht in Vertretung des Amtsdirektors Erläuterungen:
• Es habe wieder eine Havarie am 24. und 28.11.2023 im Wohnblock gegeben. Die Heizung sei

wieder ausgefallen. Grund sei gewesen, dass das Öl bereits verbraucht gewesen sei, welches
im Oktober getankt wurde. Es werden nun noch einmal 3.000 Liter Öl nachgetankt, sodass die
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Füllung bis über die Feiertage ausreiche. Die für Oktober geplante Umstellung von Öl auf Gas
verschiebt sich weiter, da Teile fehlen würden. Man hoffe, dass die Umstellung Anfang 2024
erfolge.

• Die  LED-Umrüstung  der  Straßenbeleuchtungsanlagen  in  der  Hauptstraße  (B  167),
Bahnhofstraße,  Temnitz-Park-Chaussee  (teilweise,  Rest  LK  OPR  zuständig)  wurde  am
24.11.2023 mängelfrei abgenommen. Die Schlussrechnung liegt vor. Insgesamt sind 76 neue
Leuchtköpfe mit dimmbarer LED-Technik verbaut worden (Gesamtbaukosten 62.217,37 € plus
Planer 7.609,93 € = 69.827,30 € ; lt. HH-Plan sind insgesamt 75.800 € eingeplant worden). Die
Umrüstung der restlichen Ortslage ist im HH 2024 geplant. Die Amtsverwaltung empfiehlt, die
Maßnahme wieder mit dem Ingenieurbüro Hirsch umzusetzen. Die bisherige Zusammenarbeit
verlief reibungslos, zuverlässig und kompetent.

5. Bericht aus den Gremien

• Herr Krebs berichtet aus der letzten Sitzung der Forstbetriebsgemeinschaft Neuruppin w. V. Am
31.10.2023, dass Enno Rosenthal aus gesundheitlichen Gründen sein Amt niederlege. Er wird
nun noch im Hintergrund wirken. Neuer Betriebsleiter sei Thomas Meyer und der neue Förster
Herr  Tilo  Uhlemann.  Der  geplante  Waldumbau sei  bisher  planmäßig  vorangeschritten.  Man
wolle Flächen auf 25 Jahre stilllegen, wofür Fördermittel vom Bund fließen sollen. Dafür habe
man frisch bepflanzte Flächen ausgewählt. 5% Flächenanteile müsse der Betrieb angeben.
Die für Dezember geplante nächste Sitzung mit Weihnachtsfeier müsse leider ausfallen.

• Herr  Gotscha  berichtet  aus  der  letzten  Amtsausschusssitzung  am 08.11.2023.  Die  größten
Vorhaben aus dem Masterplan seien planmäßig größtenteils umgesetzt  worden. Die  größte
Investition sei der neue Schulhof in Wildberg gewesen, der allerdings noch nicht fertiggestellt
sei. Der Schulhof werde aber sicher eine große Bereicherung für die Kinder sein. Außerdem
wurde  der  Vorschlag  zur  Bildung  einer  Großgemeinde  schon  ausgiebig  im  Amtsausschuss
diskutiert  und  die  Abbildung  eines  Meinungsbildes  sollte  daraus  resultierend  in  die
Gemeindevertretungen delegiert werden.

• Frau Dauksch-Röhrig berichtet aus der Gesellschafterversammlung der EGT. Hacilar werde 
demnächst anfangen zu bauen. Das Vorhaben aus Rohrlack (Landkorb) befinde sich derzeit in 
der Schwebe. Die große Lagerhalle (TCC), die gebaut werden soll, werde tatsächlich errichtet. 
Felde Fibres entwickelt seine Fläche ebenfalls stetig. Man hoffe, dass im nächsten Jahr mit der 
Produktion begonnen werden kann.

6. Einwohnerfragestunde

• Eine  Bürgerin  fragt  nach,  ob  und  wann  die  neue  Kita  gebaut  werden  soll.  Herr  Gotscha
berichtet, dass die Entscheidung stünde und der Neubau der Kita beschlossen sei. Herr Kresse
habe am 01.12.2023 einen Termin mit dem DRK und der Sparkasse zur Bauplanung. Danach
werde man weitere Aussagen treffen können. Laut Aussage von Herrn Kresse soll der Bau im
August 2024 stehen. 

• Eine Bürgerin erkundigt sich nach dem Stand der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED.
Herr  Gotscha  erläutert,  dass  das  Vorhaben  gesplittet  wurde,  da  auch  für  die  neue
Heizungsanlage im Wohnblock Gelder benötigt wurden. Im nächsten Jahr würden die restlichen
Straßenlaternen in den Nebenstraßen umgerüstet.

Seite 3



 

7. 20/2023   Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Nutzung der kommunalen Einrichtung und
                des kommunalen Vermögens der Gemeinde Dabergotz

Herr Gotscha erläutert den Sachverhalt.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz beschließt, die als Bestandteil dieser Beschlussfas-
sung vorliegende erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Nutzung der kommunalen Einrich-
tung und des kommunalen Vermögens der Gemeinde Dabergotz  in vorliegender Form und setzt die
Nutzungsentgelte mit Inkrafttreten in der Satzung wie folgt fest: 

Objekt Dabergotz, 
Zur Festwiese 2

Nutzung für Bürger mit Wohnsitz
in der Gemeinde (Intern) und

Vereinsmitglieder 
Gebühren in Euro

Nutzung für Bürger mit Wohnsitz
außerhalb der Gemeinde

(Extern)
Gebühren in Euro

Nutzung pro Tag kleiner Raum 120,00 170,00

Nutzung pro Tag großer Raum 170,00  270,00 

Nutzung pro Tag beide Räume 220,00 320,00 

Nutzung ½ Tag kleiner Raum   90,00 120,00

Nutzung ½ Tag großer Raum 110,00 170,00

Nutzung ½ Tag beide Räume  130,00 220,00

Nutzung der Räumlichkeiten für 
Versammlung, Schulung, usw.     0

nach 
Absprache

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

8. 28/2023 Vorschlag zur Bildung einer Großgemeinde

Frau Dames erläutert den Sachverhalt und fasst kurz die Ausführungen des Amtsdirektors während der
Amtsausschusssitzung vom 08.11.2023 zusammen.

In der Gemeindevertretung wird über den Vorschlag diskutiert.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz spricht sich für die Bildung einer Großgemeinde aus
und beauftragt den Amtsdirektor die Umsetzung des Vorhabens anzubahnen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 0 7 0 0
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9. 27/2023 Entwurf Haushaltsplan 2024 der Gemeinde Dabergotz 

Frau Dames erläutert den Haushaltsentwurf. Folgende Änderungen/Anmerkungen werden 
festgeschrieben.

1. Seite 1, Nr. 16, Produktkonto 11130.5421000, Aufwandsentschädigung und Sitzungsgelder: die
Aufwandsentschädigung  für  die  Gemeindevertreter  solle  auf  75,00  €  erhöht  werden,  die
Aufwandsentschädigung für  den Bürgermeister  solle von 350,00 € auf  400,00 € angehoben
werden und die Sitzungsgelder ebenfalls angepasst werden (Wert wurde nicht festgelegt). Die
Gelder sollen entsprechend im Haushalt eingepreist werden.
Frau Dames wendet ein, dass es evtl. kommulalrechtlich nicht einfach so geändert werden darf
da es sich um eine Verordnung handelt. Hier erkundige man sich bereits entsprechend und
gebe dann Rückmeldung.

2. Seite 1, Nr. 16, Produktkonto 11130.5491000, Verfügungsmittel des Bürgermeisters sollen von
200,00 € auf 300,00 € erhöht werden.

3. Seite 10, Nr. 15, Produktkonto 28100.5318000, die Zuschüsse für kulturelle Veranstaltungen
sollen von 3.000,00 € auf 5.000,00 € und die Vereinsförderung um 1.200,00 € für den TuS
Dabergotz erhöht werden. Somit ergebe sich eine Erhöhung auf 4.600,00 €.

4. Seite 10, Nr. 13, Produktkonto 28100.5222000, die Zuschüsse für Reparatur und Reinigung des
Festzeltes solle evtl. erhöht werden. Kostenangebote würden dazu durch die Gemeindevertreter
abgefragt werden, um kurzfristig einen Wert zu ermitteln und an Frau Dames zu melden.

5. Seite 12, Nr. 16, Produktkonto 36200.5431000, GEZ-Gebühren: Es solle durch das Amt Temnitz
geklärt werden, ob für das Gemeindezentrum GEZ-Gebühren gezahlt werden müssen.

6. Seite  36,  Nr.  13,  Produktkonto  57300.5241400,  die  Zuschüsse  für  die  Reinigung  des
Gemeindezentrums solle von 3.400,00 € auf 5.400,00 € erhöht werden, da die Reinigung auf 1
x  monatlich  geplant  wurde,  diese  aber  nicht  ausreichen  würde  und  mit  dem
Dienstleistungsunternehmen eine 14-tägige Reinigung verabredet werden solle.

Hinweis für Ordnungsamt:
• Die Gemeindevertreter beschließen einstimmig mit 8 Stimmen, dass alle Medienträger für das

alte Dorfgemeinschaftshaus ab dem 04.12.2023 abgeschaltet werden sollen.

Hinweise für das Bauamt: 
• Bahnhofstraße 1-3, nach den Pflasterarbeiten sind am Hintereingang links zum Giebel noch

Betonplatten übrig geblieben. 
• Die  Bank,  die  am  Wohnblock  installiert  werden  sollte  und  für  die  800,00  €  im  Haushalt

eingestellt wurde , ist noch nicht angeschafft worden. Die Bank, wurde am Gemeindezentrum
entwendet und beim Wohnblock aufgestellt. 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz beschließt den vorliegenden Entwurf des Haushalts-
plans 2024 mit den Änderungen gemäß Protokoll und beauftragt die Amtsverwaltung den Haushaltsplan
2024 entsprechend aufzustellen und zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0
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10. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Herr Kuhne fragt an, da im Bund das Thema Wärmeversorgung zunehmend diskutiert würde, ob
und  wann  die  Gemeinden  entsprechende  Konzepte  für  die  zukünftige  Wärmeversorgung
erarbeiten  sollen.  Frau  Dames  berichtet,  dass  es  derzeit  noch  keinen  Handlungsbedarf
amtsseitig gebe. Konzepte seien erst ab einer bestimmten Einwohnerstärke erforderlich, an die
im Amt noch nicht heranreicht würde. Der Amtsdirektor sei aber am Thema dran und halte sich
auf dem Laufenden.

• Herr Gotscha gehe davon aus, dass vom Bau des Gemeindezentrums noch Geld übrig bliebe.
Man hätte für diesen Fall bereits Bedarfe, die noch angeschafft werden könnten. Man rechne
grob mit einer Summe zwischen 15.000 € - 20.000 €. Eine genaue Summe könne erst erfragt
werden, wenn Frau Buschow wieder im Dienst sei. Wünsche wären:

1. 14 Bank-Garderobe-Kombinationen (Bänke) für die Umkleidekabinen des Sportvereins
zu 8.500,00 €

2. eine Couch für den Jugendclub für ca. 1.500,00 € 
3. eine Kaffee-Maschine für die Küche, Kostensumme offen
4. Aschenbecher für die Außenanlage, Kostensumme offen
5. Mülltonnen-Umzäunung mit Tor, Kostensumme offen

Die Gemeindevertreter stimmen über die Anschaffung der 14 Bank-Garderobe-Kombinationen
(Bänke) und die Couch für den Jugendclub ab und beschließen die Anschaffung noch für dieses
Jahr einstimmig mit 8 Stimmen.
 
Über  die  übrigen  Anschaffungen  werde  beschlossen,  wenn  eine  genaue  Summer  des
Restbetrages aus dem Bau vorliege.

11. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:16 Uhr.

II. Nicht öffentlicher Teil

12. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20:18 Uhr.

13. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (26.09.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 11.09.2023.

14. Bericht des Amtsdirektors

Keine Ausführungen.

Seite 6



 

15. Bericht aus den Gremien

Keine weiteren Ausführungen.

16. 29/2023   Auftragsvergabe zur monatlichen Unterhaltsreinigung für das Gemeindezentrum Dabergotz

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz beschließt, den Auftrag ab dem Jahr 2024 zu ertei -
len.  

17. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Keine Anfragen.

18. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20:20 Uhr.
  
Dabergotz, Walsleben,

Datum: 30.11.2023

gez. Philipp Gotscha
Ehrenamtlicher Bürgermeister und
Vorsitzender der Gemeindevertretung

gez. Christina Zahn
Protokollführerin
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